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Sayner Entenrennen feiert erfolgreiches Comeback
BENDORF-SAYN. Das Sayner En-
tenrennen ist zurück – und wie. 
Nach einer längeren Pause hat die 
22. Auflage der beliebten Veranstal-
tung am Sonntag für großen Zu-
spruch gesorgt. Hunderte Schaulus-
tige verfolgten das Rennen entlang 
des Brexbachs und machten deut-
lich, dass die Tradition in Sayn kei-
neswegs in Vergessenheit geraten 
ist. Schon an der Abteikirche ver-
sammelten sich zahlreiche Zu-
schauer, weitere sicherten sich im 
Verlauf der Strecke die besten Sicht-
achsen bis hin zur Hein’s Mühle.
Für die Interessengemeinschaft 
„Sayner Entenrennen“ wurde die 
Rückkehr damit zu einem ausge-
sprochen erfolgreichen Neustart. 
Die Organisatoren hatten sich vor-
genommen, das traditionsreiche 
Rennen wiederzubeleben und zu-
gleich den gemeinnützigen Ge-
danken „Aus der Region für die 
Region“ fortzuführen. Der Zu-
spruch am Renntag zeigte, dass 
das Konzept aufgegangen ist. Ver-
eine, Ehrenamtliche, Gewerbetrei-
bende und Bürgerinnen und Bür-

ger zogen gemeinsam an einem 
Strang und sorgten für eine Veran-
staltung, die nicht nur auf dem 
Wasser für Spannung und Unter-
haltung sorgte. Am Nachmittag 
gingen die gelben Rennenten auf 
dem Brexbach an den Start. Vom 
Bereich des Pfarrheims aus mach-
ten sie sich auf den Weg Richtung 
Hein’s Mühle, wo rund 45 Minuten 
später der Zieleinlauf erwartet 
wurde. Entlang der Strecke ver-
folgten die Besucher aufmerksam 
das Geschehen und feuerten ihre 
Favoriten an. Neben den klassi-
schen Rennenten standen dabei 
auch die kreativ gestalteten De-
signenten im Mittelpunkt. Gerade 
deren Ideenreichtum sorgte für 
viele staunende Blicke und Ge-
sprächsstoff. Die fantasievollen 
Kreationen zeigten, wie viel Kreati-
vität in den Teilnehmern steckt. 
Auch das Rahmenprogramm trug 
zur guten Stimmung bei. Für die 
Bewirtung sorgte der Zusammen-
schluss „Familie sayn“ mit Geträn-
ken sowie süßen und herzhaften 
Waffeln.

Weitere Angebote und Aktionen 
von Yvonne Gerz und Manfred 
Bauer ergänzten das Programm. 
Das THW übernahm wie schon in 
früheren Jahren die Wasserung 
der Enten und brachte dafür die 
eigens vorbereitete Startkiste 
wieder zum Einsatz.
Der Verschönerungsverein Sayn 
unterstützte das Rennen entlang 
der Strecke, während das Enten-
team die Abläufe koordinierte. 
Die Neuauflage war von Beginn 
an mit dem Wunsch verbunden, 
eine bewährte Sayner Tradition 
wieder aufleben zu lassen. Dass 
dies gelungen ist, zeigte sich 
nicht zuletzt an den Reaktionen 
der Besucher. „Endlich findet das 
Entenrennen wieder statt“, laute-
te einer der Kommentare am 
Rande der Veranstaltung. Der 
Satz dürfte dabei stellvertretend 
für viele Besucher gestanden ha-
ben, die sich über die Rückkehr 
des Rennens freuten. Bei der an-
schließenden Siegerehrung an 
der Hein’s Mühle wurden die er-
folgreichen Rennenten und die 

Gewinner in den verschiedenen 
Kategorien ausgezeichnet. Auf 
die Sieger warteten wertvolle 
Preise, die von Sponsoren, Un-
ternehmen und Privatpersonen 
zur Verfügung gestellt worden 
waren. Die Organisatoren be-
dankten sich ausdrücklich bei al-
len Unterstützern sowie bei den 
zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, ohne deren Engagement die 
Neuauflage nicht möglich gewe-
sen wäre. Der Erfolg des Sonn-
tags hat bei der Interessenge-
meinschaft bereits Überlegungen 
für die Zukunft angestoßen. Vie-
les spricht dafür, dass das Sayner 
Entenrennen keine einmalige 
Rückkehr bleibt, sondern auch im 
kommenden Jahr wieder durch 
Sayn schwimmen soll.
Nach der langen Pause hat das 
22. Sayner Entenrennen damit ein 
deutliches Signal gesetzt: Die Tra-
dition lebt weiter. Und angesichts 
des großen Zuspruchs und der 
Begeisterung der Besucher dürfte 
die Vorfreude auf die nächste Auf-
lage bereits begonnen haben.Zauberhaftes Design-Enten-Szenario

Turnerschaft Bendorf
SSV 95 Wissen – TS Bendorf 
18:31 (9:14)
BENDORF. Am vergangenen Frei-
tag stand für die Falken bereits 
das erste Pflichtspiel der Saison 
2026/2027 auf dem Plan. Dabei 
gastierte man beim Bezirksoberli-
gisten aus Wissen.
Nach einer erfolgreichen Vorbe-
reitungsphase und den abschlie-
ßenden Testspielen gegen Bad 
Ems (Oberliga) ging man hoch-
motiviert und selbstbewusst in 
die Partie.
Bereits in den Anfangsminuten 
zeigten die Falken ihr Können und 
zogen über ein 0:5 schnell davon. 
In der Folge leistete man sich je-
doch einige technische Fehler im 
Angriff, wodurch man die Wis-
sener wieder ins Spiel brachte. 
Beim zwischenzeitlichen Stand 
von 7:8 nahm Trainer Felix Gut-
frucht die erste Auszeit, nach wel-
cher man wieder in die Spur fand. 
Folglich funktionierte die Abwehr 
wieder, sodass man lediglich zwei 
Gegentreffer zuließ und mit einem 
9:14 in die Pause ging.

In Hälfte zwei machte man da 
weiter, wo man aufgehört hatte. 
Gerade das Spiel mit dem 7. 
Feldspieler funktionierte hervorra-
gend und ließ den Wissenern in 
der Defensive nur wenige Chan-
cen. Gerade Ley, Neumann und 
Baglan erhöhten die Führung der 
Falken mit Abschlüssen aus dem 
Rückraum schnell, wodurch be-
reits nach knappen 45 Minuten 
mit dem 12:20 die Vorentschei-
dung gefallen war. Ebenso war 
auf die hervorragend parierenden 
Torhüter Vogel und Viehmann 
Verlass!
Dazu Trainer Gutfrucht: „Wir ha-
ben heute eine gute und stabile 
Leistung gezeigt, obwohl wir viel 
Neues getestet haben. Nach dem 
Sieg gegen Bad Ems am Diens-
tag und dem Weiterkommen heu-
te gehen wir mit bester Stimmung 
in die neue Verbandsligasaison.“
Die Falken blicken nun auf das 
erste Ligaspiel zu Hause gegen 
den SV Gerolstein am 
05.09.2026. Anwurf ist um 19:00 
Uhr in der WRG-Arena.
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Sitzung des Jugend- und Sportausschusses

Am Dienstag, den 08.09.2026 findet um 17 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Im Stadtpark 1, 56170 Bendorf eine öffentliche Sitzung 
des Jugend- und Sportausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen der Verwaltung

Umfrage zur Ferienbetreuung 2026/2027 im Zusammenhang mit 
dem Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grund-
schulalter

2. Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2026;
Wiedereinrichtung eines Hort-Angebots in Bendorf

3. Vorstellung des neugewählten Jugendbeirats
Stadtverwaltung Bendorf/Rhein, 01.09.2026
gez. Christoph Mohr
-Bürgermeister-

Sitzung des Werkausschusses

Am Mittwoch, den 09.09.2026, findet um 17 Uhr im Rathausgebäude 1, 
großer Sitzungssaal, Im Stadtpark 1, 56170 Bendorf, eine Sitzung des 
Werkausschusses statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Rechtsangelegenheiten
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistung zum 

Rückbau des alten Hochbehälters auf der Vierwindenhöhe
3. Jahresabschlüsse zum 31.12.2024
3.1 Beratung und Beschlussempfehlung über die Bilanz und den Jahres-

abschluss 2024 der Stadtwerke Bendorf - Betriebszweig Wasserwerk
3.2 Beratung und Beschlussempfehlung über die Bilanz und den Jahres-

abschluss 2024 der Stadtwerke Bendorf - Betriebszweig Abwasserwerk
3.3 Beratung und Beschlussempfehlung über die Bilanz und den Jahresab-

schluss 2024 der Stadtwerke Bendorf - Betriebszweig Servicebetriebe
3.4 Beratung und Beschlussempfehlung über die Bilanz und den Jahres-

abschluss 2024 der Stadtwerke Bendorf - Betriebszweig Schwimmbad
Bendorf, den 27.08.2026
Stadtwerke Bendorf
gez.
Peter Schneider
Erster Beigeordneter

Kinder- und Jugendkompetenzzentrum 
der Stadtverwaltung Bendorf

So erreichen Sie uns
Untere Vallendarer Straße 26-30, „Em Flegge“, 2. Stock
Jugendarbeit
Daniela Spitz: daniela.spitz@bendorf.de, Tel. 02622/ 9215838; Mobil: 
0170/6110200
Anesa Suta: anesa.suta@bendorf.de, Mobil: 0170 4415901
Öffnungszeiten Jugendtreff, An der Seilerbahn 1:
Dienstag bis Donnerstag von 16 bis 19 Uhr
Freitag von 16 bis 20 Uhr, Tel. 02622 922 834
Kita-Sozialarbeit
Vanessa Blümling: vanessa.bluemling@bendorf.de; Tel. 0160/96760960 
(Haus des Kindes und Kita Mülhofen)
Christina Sperber: christina.sperber@bendorf.de; Tel. 0160/94445913 
(Kita Stromberg)
Stefanie Rehbein: stefanie.rehbein@bendorf.de; Tel. 0160/96729955 
(Kita Lohweg und Kita Mülhofen)
Kita-Fachberatung
Bettina Winkler: bettina.winkler@bendorf.de; Tel. 02622/9224948; 
Mobil: 0170/4530860
Fachgebietsleitung
Ines Lindemann-Günther, ines.lindemann-guenther@bendorf.de,
Tel. 02622/9215838; Mobil: 0170/5524629

Fest der Kulturen bringt Vielfalt in den Stadtpark

Bendorf. Strahlender Sonnenschein, Musik und Tanz aus verschiedenen 
Kulturen, internationale Spezialitäten und viele Begegnungen: Rund 300 
Besucherinnen und Besucher kamen am Mittwoch zum „Fest der Kulturen“ 
in den Bendorfer Stadtpark. Der Beirat für Migration und Integration der 
Stadt Bendorf hatte zu dem bunten Nachmittag eingeladen und wurde 
dabei vom Landkreis Mayen-Koblenz und dem Beirat für Migration und 
Integration des Landkreises unterstützt.
„Unser Fest der Kulturen zeigt, wie vielfältig Bendorf ist und wie schön es 
ist, wenn Menschen unterschiedlicher Herkunft zusammenkommen, mit-
einander feiern und sich austauschen“, freute sich der Erste Beigeordnete 
Peter Schneider, der die Gäste zur Veranstaltung begrüßte. Sein Dank galt 
allen Vereinen, Organisationen und Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Engagement zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Auch der Integrationsbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz, Miguel 
Vicente, war zu Gast und richtete ein Grußwort an die Besucherinnen 
und Besucher.
Durch das abwechslungsreiche Bühnenprogramm führte Raduan Fatine 
vom Integrationsbeirat des Landkreises Mayen-Koblenz. Die Flamenco-
Tanzgruppe La Rosario, Mustafa Altin mit türkischen Liedern, eine griechi-
sche und eine bulgarische Folkloregruppe sowie ein Trio aus Querflötistin-
nen der Kreismusikschule Mayen-Koblenz präsentierten Musik und Tanz 
aus unterschiedlichen Kulturen. Kurzfristig war außerdem die Kindergarde 
Grün-Weiss Stromberg mit dabei und sorgte für zusätzliche Stimmung.
Doch nicht nur auf der Bühne gab es viel zu entdecken. Zahlreiche Ver-
eine und Organisationen nutzten die Gelegenheit, ihre Arbeit vorzustellen 
und mit verschiedenen Mitmachangeboten insbesondere die jüngeren 
Gäste anzusprechen. Ob bei Outdoor-Spielen, beim Kinderschminken 
oder an den verschiedenen Aktionsständen – für die vielen Kinder gab 
es jede Menge zu entdecken und auszuprobieren. Mit dabei waren unter 
anderem die AWO Rheinland, die Familienbildungsstätte Koblenz mit dem 
Café International, der Förderverein Haus des Kindes, der Förderverein 
der Medardus-Schule, der MakerSpace MYK, Die Sputniks e. V. und 
NINO – Der Kulturbus.
Auch kulinarisch spiegelte sich die Vielfalt des Festes wider. Das Team 
von „Mein Bäcker“ sorgte mit türkischen Spezialitäten für Genuss. Dazu 
gab es Waffeln und Popcorn zum Naschen.
Bei strahlendem Wetter herrschte im Stadtpark den ganzen Nachmittag 
über eine fröhliche und offene Atmosphäre. Es wurde mitgetanzt, gespielt, 
gelacht und sich ausgetauscht. Dabei entstanden viele schöne Begegnun-
gen zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft und Generationen.
„Wir freuen uns sehr über den großen Zuspruch“, zieht Ayse Kilicaslan, 
Flüchtlingskoordinatorin von der Stadtverwaltung Bendorf ein positives 
Fazit.“
Mit dem Fest der Kulturen setzte der Beirat für Migration und Integration 
ein Zeichen für Vielfalt, Offenheit und ein gutes Miteinander in Bendorf und 
sorgte zugleich für einen rundum gelungenen Nachmittag im Stadtpark.

Zahlreiche Gäste bestaunten die Vorführungen im Stadtpark, hier die 
Kindergarde aus Stromberg. 

Gemeinsam wurde beim Fest der Kulturen getanzt und gelacht.

Erläuterung zur Straßenbeleuchtungsumrüstung 
in Bendorf

Bendorf. Derzeit findet die Umrüstung der Straßenbeleuchtung im gesamten 
Bendorfer Stadtgebiet statt. Die Stadtverwaltung erreichen dazu viele Nachfra-
gen, weshalb wir hier noch einmal die Hintergründe der Maßnahme erläutern:
Die geplante Beleuchtung ist als adaptive und bedarfsgerechte Beleuch-
tung ausgeführt. Ziel ist es, eine sichere und ausreichende Ausleuchtung 
der Straßen und Wege zu gewährleisten und gleichzeitig in den verkehrsar-
men Nachtstunden den Energieverbrauch sowie unnötige Lichtemissionen 
zu reduzieren. Hierzu verfügen die Leuchten über zwei Beleuchtungs-
systeme: eine warme Grundbeleuchtung (gelbes/warmes Licht) und eine 
zusätzliche Beleuchtung (helles/weißes Licht). Je nach Art der Straße 
werden diese unterschiedlich gesteuert.
Anliegerstraßen:
In den Anliegerstraßen ist grundsätzlich die warme Grundbeleuchtung 
eingeschaltet. Bis 22:00 Uhr wird diese mit voller Leistung betrieben.
In der Zeit von 22:00 Uhr bis 05:00 Uhr wird die Grundbeleuchtung auf 50 
% reduziert. Die zusätzliche helle/weiße Beleuchtung ist während dieses 
Zeitraums zunächst vollständig ausgeschaltet und bleibt bei 0 %, solange 
keine Bewegung erkannt wird.
Wird durch einen Bewegungsmelder eine Person bzw. Bewegung erkannt, 
schaltet sich die zusätzliche Beleuchtung bedarfsgerecht ein. Dabei wird 
nicht nur die unmittelbar betroffene Leuchte aktiviert, sondern auch die 
direkte Nachbarleuchte.
Auf diese Weise wird der betreffende Straßen- bzw. Wegabschnitt mit der 
Bewegung aufgehellt – vereinfacht gesagt: Das Licht „geht mit“.
Nach Ablauf der eingestellten Nachlaufzeit ohne weitere Bewegung schal-
tet sich die zusätzliche Beleuchtung wieder aus. Die auf 50 % reduzierte 
warme Grundbeleuchtung bleibt weiterhin eingeschaltet.
Hauptstraßen, Sammel- und Durchgangsstraßen:
Auf Hauptstraßen sowie Sammel- und Durchgangsstraßen erfolgt eine 
andere Steuerung, da hier auch nachts mit einem höheren Verkehrsauf-
kommen zu rechnen ist. Bis 22:00 Uhr sind sowohl die Grundbeleuchtung 
als auch die zusätzliche Beleuchtung mit 100 % eingeschaltet.
Zwischen 22:00 Uhr und 05:00 Uhr werden beide Beleuchtungssysteme 
auf 50 % reduziert und bleiben auf diesem Niveau konstant eingeschaltet.
Eine vollständige Abschaltung auf 0 % findet in diesem Zeitraum nicht statt. 
Ebenso erfolgt hier keine bewegungsabhängige Ein- oder Ausschaltung.
Ab 05:00 Uhr werden beide Beleuchtungssysteme wieder mit voller Leis-
tung betrieben.
Zusammenfassung:
Das Beleuchtungskonzept unterscheidet somit gezielt zwischen Anlieger-
straßen und stärker frequentierten Haupt-, Sammel- und Durchgangsstraßen.
In den Anliegerstraßen wird während der Nachtstunden eine warme, 
reduzierte Grundbeleuchtung beibehalten.
Zusätzliches helleres Licht wird nur dann zugeschaltet, wenn tatsächlich 
Bewegung erkannt wird, und begleitet die Bewegung über die betroffene 
und die direkt benachbarte Leuchte.
Auf den Haupt-, Sammel- und Durchgangsstraßen bleibt dagegen auch 
während der Nacht eine gleichmäßige Beleuchtung bestehen.
Diese wird zwischen 22:00 Uhr und 05:00 Uhr lediglich auf 50 % reduziert.
Damit wird die Beleuchtung an die tatsächliche Nutzung und Funktion der 
jeweiligen Straße angepasst.
Gleichzeitig werden in den verkehrsarmen Nachtstunden die Beleuch-
tungsleistung und damit verbundene Lichtemissionen reduziert, während 
eine kontinuierliche Grundbeleuchtung erhalten bleibt.
Diese Funktionalität ist Vorgabe der Förder- und Kommunalrichtlinie.

Vortrag der Verbraucherzentrale RLP
Kühler Wohnen - Was tun gegen die Hitze?

Verhaltenstipps, bauliche Maßnahmen und technische
Lösungen

Aktueller Stand zum Klimaanpassungskonzept 

Klimaentwicklung in Bendorf

Hier gibt’s mehr Infos: 

WAS PASSIERT BEREITS UND WAS KÖNNEN SIE TUN?

HEISSE ZEITEN
ERFORDERN
KÜHLE LÖSUNGEN

Kontakt: Alexandra Mil | 02622-703321 | klima@bendorf.de

Infoabend zur Klimaanpassung in Bendorf 
inkl. Vortrag “Kühler Wohnen”

16. September 2026

Ab 18 Uhr | Großer Sitzungssaal | Rathaus Bendorf

HHHHHEEEEIIIISSSSSSSE
EEEEERRRFFFFFOOOOR
KKÜÜÜHHLE

Infofof abend zur Klimaanpassung in Bendorf
inkl. Vortrag “Kühler Wohnen”

16. September 2026

Ab 18 Uhr | Großer Sitzungssaal | Rathaus Bendorff
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„Verflixt nochemol!“ – Willi & Ernst 
in der Stadthalle Bendorf

Bendorf. Am Samstag, 7. November 2026, um 20 Uhr gastieren die Koblen-
zer Kult-Comedians „Willi & Ernst“ mit ihrem mittlerweile siebten abendfül-
lenden Programm „Verflixt nochemol!“ in der Stadthalle Bendorf am Yzeurer 
Platz. Der Titel des neuen Programms der beiden Koblenzer „Rentner aus 
Leidenschaft“ ist schnell erklärt. Denn es ist wirklich das 7. Programm der 
beiden Womanizer und um sich das besser merken zu können, haben sie 
es auch so genannt. Des Weiteren ist „Verflixt nochemol!“ die Antwort auf 
alles: „Verflixt nochemol!“ – Ist dat wirklich schon unser 7. abendfüllendes 
Programm? „Verflixt nochemol!“ – Wat is nur in der Welt los? Oder auch 
„Verflixt nochemol!“, wat sind wir attraktiv. Erleben Sie einen Abend voller 
positiver Energie und Liebe, voller Wärme und unglaublicher Freude.
Auch in ihrem siebten abendfüllenden Programm erfinden sich „Willi & 
Ernst“ – Dirk Zimmer & Markus Kirschbaum – nicht neu, sondern setzen 
auf das, was sie seit vielen Jahren ausmacht: Komödiantischer Slapstick, 
rheinischer Humor, Improvisation, Theater, Publikumsnähe, eine riesige 
Portion Charme und ihre begnadeten Körper im Takt der Musik.
Die Zwei sind Stammgast in der ZDF Mädchensitzung seit vielen Jahren 
und feierten 2025 ihr 20-jähriges Bühnenjubiläum.
Veranstalter ist der Bendorfer Kulturverein e.V. Tickets sind im Bendorfer 
Buchladen sowie über Ticket Regional erhältlich.

Katastrophenschutztag am 5. und 6. September

Bendorf. Gut vorbereitet sein und wissen, was im Ernstfall zu tun ist: Die 
Stadt Bendorf und die Feuerwehr Bendorf laden am 5. und 6. September 
zum Katastrophenschutztag ein. An vier Terminen in den Stadtteilen gibt 
es Informationen und praktische Tipps zu Warnung der Bevölkerung, 
Hochwasser und Starkregen, Stromausfall, Notfallinfopunkten und per-
sönlicher Notfallvorsorge.
Die Termine im Überblick:
•	 Samstag, 5. September, 9 bis 13 Uhr: Feuerwehrhaus Bendorf, Im 

Stadtpark
•	 Samstag, 5. September, 15 bis 19 Uhr: Feuerwehrhaus Mülhofen, 

Hüttenstraße 120
•	 Sonntag, 6. September, 9 bis 13 Uhr: Feuerwehrhaus Sayn, Brexstraße 72
•	 Sonntag, 6. September, 15 bis 19 Uhr: Feuerwehrhaus Stromberg, 

Püschstraße 2a
An allen Standorten gibt es anschauliche Vorführungen. Es stehen Informa-
tionsmaterialien zur Verfügung. Außerdem ist das Infomobil „Bleib bereit“ 
des rheinland-pfälzischen Innenministeriums vor Ort und informiert über 
Möglichkeiten der persönlichen Notfallvorsorge.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Stadt Bendorf und die Feuerwehr 
Bendorf freuen sich auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher.

(v.l.n.r.): Lars Janßen und Tobias Hilgert vom Social Media Team der Feu-
erwehr Bendorf machen mit Wehrleiter Markus Janßen und dem Ersten 
Beigeordneten Peter Schneider mit Informationsmaterial, Hochwasser-
visualisierung, mobiler Sirene und dem Hinweis auf die Notfallinfopunkte 
auf den Katastrophenschutztag am 5. und 6. September aufmerksam.

Touristische Highlights zum Sammeln
Neue Souvenir-Tassen ab sofort erhältlich

Bendorf. Ein Stück Heimat für zu Hause: Ab sofort gibt es eine neue Sou-
venir-Tasse mit besonderen Motiven aus dem Kulturpark Sayn. Die Tassen 
sind nicht nur ein schönes Andenken für Besucherinnen und Besucher, 
sondern laden als limitierte Editionen auch zum Sammeln ein.
Den Anfang machen gleich drei echte Highlights: die Sayner Hütte, Schloss 
Sayn und ein farbenprächtiger Schmetterling. Damit vereint die erste 
Edition drei Motive, die für die besondere Vielfalt des Kulturparks Sayn 
stehen – von Industriekultur über Geschichte und Architektur bis hin zur 
faszinierenden Welt der Schmetterlinge.
Das Besondere: Die Tassen werden nicht dauerhaft mit denselben Motiven 
produziert. Von jeder Edition gibt es nur eine begrenzte Stückzahl. Ist diese 
vergriffen, folgt die nächste Ausgabe mit neuen Motiven. So wird aus der 
Souvenir-Tasse nach und nach ein kleines Sammelstück mit wechselnden 
Ansichten und Lieblingsmotiven aus Sayn und Bendorf.
Ob als Erinnerung an einen Ausflug, als Mitbringsel für Freunde und Familie 
oder als kleines Geschenk für Gäste – die Tassen eignen sich für viele Gelegen-
heiten. Und auch für Einheimische gibt es einen guten Grund, sich die erste 
Edition zu sichern: Wer alle Editionen sammeln möchte, sollte früh anfangen.
Erhältlich sind die Tassen ab sofort in der städtischen Tourist-Information 
in der Sayner Hütte, im Garten der Schmetterlinge und im Schloss Sayn. 
Auch im lokalen Handel kann man sie erwerben: Tanja’s Blömche im 
REWE-Markt, Blumen Döring, die ARAL-Tankstelle sowie der Bendorfer 
Buchladen vertreiben die besonderen Stücke.

Aus dem Wochenmarkt wird der Weintreff

Bendorf. Der Freitag bekommt in Bendorf einen neuen Treffpunkt für 
Genießer: In der Entdeckerlounge findet künftig jeden Freitag von 16 bis 
19 Uhr der Weintreff statt.
Verschiedene Weinhändler laden dazu ein, unterschiedliche Weine zu pro-
bieren und neue Lieblingsweine zu entdecken. Ergänzt wird das Angebot 
durch wechselnde Aktionen von Bendorfer Akteuren – von kulinarischen 
Angeboten über Musik bis hin zu kreativen Aktionen.
Ob zum Feierabend, zum Treffen mit Freunden oder einfach zum gemüt-
lichen Ausklang der Woche: Der Weintreff lädt dazu ein, den Freitagnach-
mittag in geselliger Runde mitten in Bendorf zu verbringen.
Ort: Entdeckerlounge Bendorf
Zeit: Jeden Freitag, 16 bis 19 Uhr
Veranstalter: Gewerbeverein Blickpunkt Bendorf & Aktiv Sayn e. V.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

Tag des offenen Denkmals 
am 13. September 2026

Motto: NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur

Auch in diesem Jahr kann Bendorf ein abwechslungsreiches
Programm bieten:
Sa, 12.09.26, 16 Uhr
Bereits am Samstag startet Michael Syré mit einer Führung um 16 Uhr in 
der dreigeteilten Kirche St. Medard.
Unter dem Motto „Bekanntes – Unbekanntes – Neues“ referiert der Alt-
bürgermeister über die älteste Tür Bendorfs, das judenfeindliche Wand-
gemälde, der Beseitigung von Kriegsschäden und vieles mehr.
Der Förderkreis St. Medard lädt dazu herzlichst ein.
So, 13.09.26 Tag des offenen Denkmals:
• St. Medard, Kirchplatz Bendorf
Die Kirche St. Medard ist am Sonntag, 13.09. von 12.30 bis 17 Uhr geöff-
net. Bei Bedarf werden Führungen, auch in der evangelischen Kirche 
angeboten.
• Sayner Hütte – Hüttenfest des Freundeskreises Sayner Hütte e.V.
Der Freundeskreis Sayner Hütte und die Stiftung Sayner Hütte laden von 
10 bis 17 Uhr zum Hüttenfest in der Sayner Hütte ein. Auch für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt sein.
Entdecken Sie die beeindruckende Industriearchitektur dieses historischen 
Ortes bei interessanten Kurzführungen. Spannend wird es wieder beim 
Schaugießen mit Volker Allexi.
• Burg Sayn
„Ritter Hermann von Sayn“ wird Führungen über die Oberburg mit Zugang 
zur ehemaligen Burgkirche anbieten.
Wer hat schon mal die Möglichkeit, eine Streitaxt, einen Morgenstern und 
ein Schwert in die Hand zu nehmen?
Bei gutem Wetter können die Besucherinnen und Besucher sich im Bogen-
schießen mit mittelalterlichen Bögen versuchen.
Auch die Burggastronomie „Burg Sayn“ öffnet an diesem Tag zwischen 
11 und 19 Uhr ihre Pforten und sorgt für das Wohl der Gäste.
• Abtei Sayn
In der ehemalige Prämonstratenser Abtei Sayn werden zwischen 12 und 
16 Uhr stündlich Führungen (ggf. mit Orgelbegleitung) angeboten. (bei 
starkem Andrang gibt es evtl. eine Zusatzführung um 17 Uhr). Der Förder-
verein bietet einen Verkaufs- und Infostand im Kreuzgang an.
• Heimatstil-Villa, Koblenz-Olper-Str. 21
Die herrschaftliche Villa im Heimatstil wurde ca. 1912 als Wohnhaus des 
Herrn Josef Merl erbaut.
Neben einem repräsentativen Empfangsbereich mit großer Holztreppe 
verfügt sie im Inneren u. a. über Esszimmer, Bibliothek und Wintergarten. 
Holz- und Terrazzo-Böden sowie die Wandvertäfelung aus Holz sind noch 
gut erhalten.
Von 12 bis 17 Uhr sind die Türen für Besucherinnen und Besucher geöffnet.
• Direktorenvilla, In der Sayner Hütte 1
Thomas Naethe und Rita Ternes führen um 10 und 15 Uhr durch die liebe-
voll restaurierte Direktorenvilla der Sayner Hütte.
• Römerturm WP 1/54
Wacht am Römerturm mit Legionär Conrad Lunar von 11 bis 15 Uhr. Er 
steht für Fotos und Wissen rund um die Römerzeit zur Verfügung.
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein Sayn kümmert sich um Ihr leib-
liches Wohl.
• Röstöfen Bendorf
Die GGH (Gesellschaft für Geschichte und Heimatkunde) erläutert von 11 
bis 15 Uhr Interessierten die Arbeit an den Röstöfen näher und informiert 
über Daten und Fakten.
Ebenfalls erhalten Besucherinnen und Besucher Informationen zur Grube 
Werner und es werden einige Anschauungsmaterialien dazu gezeigt. (bei 
starkem Regen entfällt diese Veranstaltung).

Brennholzbestellung wieder möglich

Bendorf. Die Stadt Bendorf verkauft wieder Brennholz aus dem städtischen 
Wald an private Interessenten.
Um den Holzeinschlag planen zu können, wird das Brennholz nur auf Vor-
bestellung abgegeben. Bestellungen können ab sofort bis Mitte Dezember 
über ein Bestellformular auf der Internetseite der Stadt Bendorf abgegeben 
werden: www.bendorf.de/brennholz.
Aufgrund der gesteigerten Nachfrage besteht keine Liefergarantie.

http://www.bendorf.de/brennholz
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Kursanmeldung
Ein Einstieg in schon laufende Kurse ist immer noch möglich, bitte 
melden Sie sich dafür bei der Geschäftsstelle. Kursanmeldung bevor-
zugt über die Homepage oder per E-Mail: vhs@bendorf.de, Internet: 
www.vhs-bendorf.de, oder direkt in der vhs Geschäftsstelle, bei 
Rückfragen Tel: 02622/703158.

Nähworkshop: Rock oder Hose nähen – 
mit der eigenen Nähmaschine

Wer bereits erste Näherfahrungen gesammelt hat, kann am Samstag, 12. 
September, von 10 bis 14 Uhr ein eigenes Kleidungsstück anfertigen. Unter 
Anleitung von Edries Kaver entsteht wahlweise ein Rock oder eine Hose. 
Dabei werden unter anderem Zuschnitt, Anpassung des Schnittes und 
wichtige Nähtechniken vermittelt. Die eigene Nähmaschine samt Zubehör 
sowie Stoff und weiteres Nähzubehör sind mitzubringen.
Der praxisnahe Workshop findet im vhs-Gebäude statt, die Teilnahme 
kostet 20 Euro.

Lachyoga-Workshop

Am Samstag, 19. September 2026, 10.30 Uhr zeigt Samy Boroumand im 
vhs-Haus Bendorf, wie Lachyoga zu mehr Entspannung und Wohlbefinden 
beitragen kann.
Die Teilnehmenden lernen die Grundlagen und Methoden des Lachyoga 
kennen. Neben Atem- und Lachübungen gehören auch spielerische Übun-
gen zur Stressbewältigung und positiven Selbstwahrnehmung zum Pro-
gramm. Die praktischen Übungen können anschließend selbstständig in 
den Alltag integriert werden.
Der Workshop findet einmalig statt und dauert bis 16.30 Uhr. Die Teil-
nahme kostet 35 Euro.

Workshop Acrylmalen – Ein Bild an einem Tag

Am Samstag, 19. September 2026, 10 bis 14 Uhr können Anfänger und 
Fortgeschrittene im vhs-Haus Bendorf unter Anleitung des Künstlers Josch 
Braun ein eigenes Acrylbild gestalten.
Schritt für Schritt vermittelt der Workshop Grundlagen zu Farben, Pinseln, 
Farbmischung, Bildaufbau sowie Licht und Schatten. Dabei gibt es prak-
tische Tipps zu verschiedenen Maltechniken und zur Gestaltung aus-
drucksstarker Bilder. Durch individuelle Betreuung kann jeder sein eigenes 
Kunstwerk entwickeln und am Ende des Tages mit nach Hause nehmen.
Der Workshop kostet 20 Euro.

Aromapflege – Ätherische Öle zur Selbstfürsorge 
& Entspannung

Ab Freitag, 25. September 2026, 17.30 Uhr lädt Margarita Probst zu einem 
Workshop rund um ätherische Öle und ihre Anwendung für Selbstfürsorge 
und Entspannung ins vhs-Haus Bendorf ein. Die Teilnehmenden erhalten 
eine praxisnahe Einführung in die Welt der ätherischen Öle, erfahren 
mehr über Qualität und sichere Anwendung und lernen ausgewählte Öle 
für den Alltag kennen. Im Mittelpunkt stehen einfache Duftanwendungen 
für Entspannung und Wohlbefinden sowie kleine Achtsamkeitsübungen. 
Auch ein persönliches Aroma-Produkt, beispielsweise ein Roll-on, wird 
hergestellt. Für Duftmaterialien und das eigene Produkt fallen zusätzlich 
5 Euro Materialkosten an, die direkt an die Kursleitung zu zahlen sind.
Der Workshop findet einmalig statt, die Kursgebühr beträgt 15 Euro.

Vortrag zu Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung

Immer mehr Menschen errichten eine Vorsorgevollmacht, um zu vermeiden, 
dass im Alter eine gesetzliche Betreuung angeordnet wird.
Am Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr informiert Notar Frank Schnurr in der 
Karl-Fries-Realschule plus Bendorf über Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung. Der Vortrag geht unter anderem der Frage nach, wann eine 
Vorsorgevollmacht sinnvoll ist, wie sie errichtet wird und worauf bei ihrer 
Anerkennung zu achten ist. Außerdem werden die Unterschiede zwischen 
gesetzlicher Betreuung und Bevollmächtigung sowie wichtige Fragen 
rund um die Patientenverfügung erläutert. Auch die Anforderungen an 
eine wirksame Patientenverfügung und die Grenzen des sogenannten 
Notvertretungsrechts von Ehegatten werden thematisiert.
Die Veranstaltung findet einmalig statt, dauert 90 Minuten und kostet 7,50 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Altersjubilarin

Johanna Schöneberg aus Bendorf feiert am 11.09.2026 ihren 100. Geburtstag.
Ihr und allen Altersjubilaren aus Bendorf die herzlichsten Glückwünsche 
und alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

	»Wir gratulieren

Einfach ausprobieren
Freie Forschungszeit im MakerSpace MYK

BENDORF. Ein Ort für die Frage: 
„Was passiert eigentlich, wenn 
ich …?“
Eine Idee haben, etwas auseinan-
dernehmen, bauen, programmie-
ren oder einfach ausprobieren: Ge-
nau dafür gibt es im MakerSpace 
Mayen-Koblenz die Freie For-
schungszeit. Sie ist bewusst kein 
klassischer Kurs. Kinder und Ju-
gendliche können eigenen Inter-
essen nachgehen, technische 
Möglichkeiten kennenlernen und 
Projekte entwickeln. Dabei ste-
hen Neugier, Individualität und 
das praktische Erleben im Mittel-
punkt – ohne Leistungsdruck und 
ohne die Erwartung, dass am 
Ende alle zum gleichen Ergebnis 
kommen. Die Freie Forschungs-
zeit ist kostenfrei.
Der MakerSpace möchte damit 
insbesondere einen niedrig-
schwelligen Zugang zu MINT, 
Technik und digitalen Werkzeugen 
ermöglichen. Aus einem ersten 
Experiment kann eine neue Idee 

entstehen – und manchmal sogar 
die Entdeckung eines bislang un-
bekannten eigenen Talents.
Denn im MakerSpace gilt:
Du kannst es! #einfachmachen
Wir befinden uns im
EG Durchgangspasse
Goethe Atrium,
Untere Vallendarer Straße 22-26
56170 Bendorf
Büro und Verwaltung:
Telefon oder WhatsApp
unter 02607 972400
MakerSpace
Mayen-Koblenz gGmbH
Amselsteg 2, 56332 Dieblich
http://www.makerspace-myk.de

INDIVIDUELL BAUEN,
GANZ ENTSPANNT!

Erleben Sie eine Vielfalt an Grundrissen, Stilen und 
Wohnkonzepten in unseren drei Musterhäusern. Besichtigen 
Sie das Familienhaus Aura, ein individuelles Bauhaus und die 
Stadtvilla Vivaro.

Samstag, 05.09.2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr 
              im Meisenweg 4, 56235 Ransbach-Baumbach

Das Team von Kern-Haus Koblenz freut sich auf Ihren Besuch.

www.kern-haus.de/koblenz

TAG DER OFFENEN MUSTERHÄUSER!

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Was nützt 
eine Hausratversicherung?
Ein Wasserschaden in der Küche 
oder im Bad, ein Einbruch wäh-
rend des Urlaubs oder ein Kabel-
brand im Wohnzimmer: Vieles im 
Haushalt lässt sich nicht vorher-
sehen. Umso teurer wird es, 
wenn Möbel, Kleidung, Elektro-
geräte oder persönliche Dinge 
auf einen Schlag ersetzt werden 
müssen.
Genau hier setzt die Hausrat-
versicherung an. Sie schützt 
das bewegliche Inventar einer 
Wohnung oder eines Hauses – 
also alles, was bei einem Um-
zug mitgenommen würde. Für 
Eigentümer ist sie ebenso sinn-
voll wie für Mieter. Denn der 
Schaden am Gebäude ist das 
eine, der Verlust des eigenen 

Hausrats das andere. Wichtig ist 
ein genauer Blick auf den Vertrag. 
Entscheidend sind nicht nur die 
versicherten Gefahren, sondern 
auch die Höhe der Absicherung 
und mögliche Zusatzbausteine, 
etwa für Fahrräder oder Elemen-
tarschäden. Wer zu knapp kalku-
liert, riskiert im Ernstfall eine zu 
niedrige Erstattung.
Eine Hausratversicherung ist 
kein Pflichtvertrag.
Aber sie kann helfen, ein finan-
zielles Risiko überschaubar zu 
halten – besonders dann, wenn 
der eigene Haushalt über Jahre 
gewachsen ist und sein Wert oft 
unterschätzt wird.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Finden Sie den passenden 
Wohnraum in Ihrer Region!

Hausbau: Räume planen, 
die zum Alltag passen
Viele Grundrisse sehen auf dem 
Papier gut aus. Im Alltag zeigt 
sich aber schnell, ob Wege stim-
men, Türen stören oder ein Raum 
zwar groß wirkt, aber wenig kann. 
Wer ein Haus plant, sollte deshalb 
nicht zuerst in Quadratmetern 
denken, sondern in Abläufen.
Entscheidend ist die Frage: Wie 
wird hier tatsächlich gelebt?
Offene Wohnbereiche wirken 
großzügig, brauchen aber klare 
Zonen für Kochen, Essen und 
Rückzug. Familien profitieren 
oft von kurzen Wegen zwischen 
Eingang, Garderobe, Küche und 
Hauswirtschaftsraum. Auch ein 
zusätzliches Zimmer im Erdge-
schoss kann sinnvoll sein – als 
Büro, Gästezimmer oder später 
als barrierearme Lösung. Nicht 
jeder Raum muss groß sein, 

aber jeder sollte eine klare Auf-
gabe haben. Im Schlafzimmer 
zählt oft die Stellfläche mehr als 
ein paar zusätzliche Quadratme-
ter. Im Bad wird es schnell eng, 
wenn Dusche, Stauraum und 
Bewegungsfläche nicht zusam-
men gedacht werden.
Kinderzimmer sollten so ge-
schnitten sein, dass sie sich 
später leicht umnutzen lassen.
Ein gutes Zimmerkonzept ver-
meidet teure Korrekturen.
Wer früh an Stauraum, Licht, 
Laufwege und flexible Nutzung 
denkt, baut meist nicht größer, 
sondern klüger. Gerade im Ei-
genheim lohnt es sich, Ge-
wohnheiten ehrlich zu prüfen – 
bevor Wände feststehen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Wohnung gesucht?  Hier werden Sie fündig! 

Wir über uns 
und andere im Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Am LINUS WITTICH Standort in 
Marquartstein wurde gefeiert: Eine 
neue Druckmaschine und das klare 
Bekenntnis zum Kerngeschäft Print!

Keiner Da, Der
uns BeDient!

mailto:vhs@bendorf.de
http://www.vhs-bendorf.de
http://www.makerspace-myk.de/
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Notrufnummern
Polizei�������������������������������������������������������������������������������������������������� 110
Feuerwehr/medizinischer Rettungsdienst������������������������������������������� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������������  116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungs-
dienst unter 112 zu alarmieren.

Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer���������������������� 0180 5040308
zu den üblichen Telefontarifen Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr;
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr; an Feiertagen mit einem Brückentag von Don-
nerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie unter 
www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Augenarzt
Rufnummer im augenärztlichen Bereitschaftsdienst
Nur nach telefonischer Vereinbarung���������������������������Tel. 01805 112060

Apotheken
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz 
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan verfüg-
bar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umliegenden 
dienstbereiten Apotheken anzeigt. Der telefonische Ansagedienst ist 
sowohl aus dem Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die lan-
desweit gültige Rufnummer erreichbar
01805–258825 + PLZ des Standortes  vom Festnetz: (0,14€/Min.)
vom Mobilfunknetz: (Gebühr Anbieterabhängig)
Beispiel: 0180–5–258825–56170 (für Bendorf).
Es werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standor-
tes mit jeweils vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt. Der 
Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und endet am Folgetag um 8.30 Uhr.

Polizei
Autobahnstation Montabaur������������������������������������������Tel.  02602 93270
Polizeipräsidium Koblenz/PI Bendorf����������������������������Tel.  02622 94020
���������������������������������������������������������������������������������Fax 02622 9402–100

Erdgasversorgung / Stromversorgung
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung�������������������������������������������������������� Tel. 0261 2999-55
Stromversorgung���������������������������������������������������������� Tel. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co.KG, ein Unternehmen der evm-
Gruppe

Stadtwerke Bendorf
Wasserversorgung��������������������������������������������������������Tel. 0171 4801400
Abwasser/Klärwerk������������������������������������������������������Tel. 0171 4801300

Forstrevier Bendorf
zuständig für Stadtwald Bendorf, Staatswald Sayn, Bergischer Schul-
fonds Revierleiter Johannes Biwer��������������������� Telefon: 02624-9000424
������������������������������������������������������������������� Johannes.Biwer@wald-rlp.de

Tierarzt
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer jedes nieder-
gelassenen Tierarztes zu erfragen!

Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald�����������������������������������Tel. 19222
aus allen Ortsnetzen

AWO Bendorf���������������������������������������������������������Tel. 02622 5922

Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar
Entengasse 11,Bendorf����������������������������������������������Tel. 02622 8847047 
������������������������������������������������������������������������������������������������ o. 8847048
���������������������������������������������������������������������������������� Fax 02622 8847049

AIDS-Beratung
Gesundheitsamt Koblenz, Neverstr. 4 – 6������������������������ Tel. 0261 391–1
�������������������������������������������������������������������������������������Fax 0261 391–350
Kostenlose AIDS-Beratung und anonymer Bluttest:
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ambulantes Hospiz
Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02631 344 240
www.ambulantes-hospiz-neuwied.de
Zuständigkeitsbereich: Bendorf, Sayn, Stromberg, Nauort sowie gesamtes 
Kreisgebiet Neuwied

NULL PROmille
Neuwied/Andernach e.V.
Gemeinnütziger Verein für alkoholauffällige Kraftfahrer bietet anerkann-
te u. kompetente Beratung und Selbsthilfe bei Führerschein- u. Alko-
holproblemen.
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr,
Am Moogsberg 4a, 56567 Neuwied-Niederbieber.
Infos, Kontakte und weitere Termine unter���������������������Tel. 02631 29871
�������������������������������������������������������������������������������������� Fax 02631 52543
���������������������������������������������������������������� www.online.de/home/KOREKO

Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.
Heddesdorfer Str. 5, 56564 Neuwied��������������������������� Tel. 02631 9875-0
Mo.- Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr, Mi. u. Do. 14:00 bis 16:00 Uhr
www.caritas-neuwied.de, E-Mail: verband@caritas-neuwied.de
Allgemeiner sozialer Dienst; Schwangerenberatung; Schuldner-Insolvenzbera-
tung; Ambulante Kinder- und Jugendhilfe; Gewaltschutzberatung; Suchtbera-
tung; Mütterkuren; Tafel Neuwied; Caritas der Gemeinde, Kleiderladen „CarLa“ 

Gemeindeschwesterplus
Das Angebot der Gemeindeschwesterplus in-
nerhalb der Stadt Bendorf richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren, die noch keinen 
Pflegegrad haben, aber dennoch Unterstüt-
zung und Beratung in ihrer häuslichen Um-
gebung in Anspruch nehmen möchten.
Kontakt: Stadt Bendorf
Larissa Rieken, GemeindeschwesterPlus

Telefonnummer: 0171 - 4742806
Mail: gemeindeschwesterplus@bendorf.de

Kinderschutzdienst
Der „Kinderschutzdienst“ versteht sich als Anlaufstelle bei Misshand-
lung, Vernachlässigung und sexueller Ausbeutung von Kindern und Ju-
gendlichen. Die Telefonzeiten lauten wie folgt:
montags und mittwochs von 10.00 bis 13.00 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr. Terminabsprachen und erstetelefoni-
sche Beratungen,  auch anonym, können während dieser Zeiten erfolgen.
Für persönliche Kontakte ist eine Terminabsprache erforderlich.
Man erreicht den Kinderschutzdienst zu den genannten Zeiten unter
���������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02631 22200

Schwangeren-Konfliktberatung
Frauenwürde Neuwied, Eduard-Verhülsdonk-Str. 25, 56564 Neuwied 
�������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02631 343371
Geöffnet:
Mo./Mi./Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Di./Do.14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Osteoporose-Gruppe
Bendorf in Praxis Kirberger, Kirchplatz 10��������������������Tel. 02622 168078

Neuwieder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe „NEKIS“
Heddesdorfer Str.5, 56564 Neuwied, Caritasverband,
������������������������������������������������������������������������������� Tel. : 02631/987–529;
������������������������������������������������������������Mail: arbeiter@caritas-neuwied.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung, Ansprechpartner Jens Arbeiter

Soldatenselbsthilfe gegen Sucht Ansprechpartner:
Stabsfeldwebel Jürgen Höhler�������������������������������������Tel. 0174 7821194

Offene Hilfen
Heinrich-Haus Neuwieder Straße 21a, 56566 Neuwied,
Heinrich-Haus mobil 
Ambulante Pflege & Assistenz,������������������������������ Tel. 02622 8925-3843
Beratung und Erstkontakt für Menschen mit Beeinträchtigung
��������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02622 892-0
Malteser Hilfsdienst e.V. Bendorf
Soziale Dienste, Sanitätsdienste und Erste Hilfe Ausbildung:  
�������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02622 923932

JES
Junkies Ehemalige Substituierte
Treffen: jeden Mittwoch Engerser Landstraße 103, 56564 Neuwied,
Ansprechpartner: Rolf��������������������������������������������������Tel. 0163 4541770

Treff der Alleinerziehenden und Trennungseltern
14-tgl. freitags, 16.00 Uhr,
Kinderhaus St. Matthias, An der Matthiaskirche 1, 56564 Neuwied,
Ansprechpartner: Carmen Haubrich����������������������������Tel. 02631 959505
������������������������������������������������������������������oder Nekis, Tel. 02631 803797

Anonyme Alkoholiker
Mittwoch, 19.00 – 21.00 Uhr, Neuwied, „Im Schöppche“,
Heddesdorfer Str. 5 Ansprechpartner:
Werne���������������������������������������������������������������������������Tel. 0179 9083241
Anonyme-Alkoholiker Koblenz
Kontakt�������������������������������������������������������������������������Tel. 0261 6799398

Weißer Ring�������������������������������������������������������Tel. 0151 55164702

Parkinson-Selbsthilfegruppe Neuwied
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat (15 - 16.30 Uhr)
im Mehrgenerationenhaus Neuwied, W.-Leuschner-Str.5,
56564 Neuwied.
Kontakt:
Hermann Ständer�������������������������������������������������������Tel. 0151 56184815

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. - 
Regionalgruppe Koblenz
Kontakt:
Hannelore Lenz��������������������������������������������������������������� Tel. 02630-1393 

Selbsthilfegruppe Phoenix Neuwied
Die SHG Phoenix Neuwied ist ein Zusammenschluss von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen (Depressionen, Ängsten, Psychosen usw.) 
auch in Verbindung mit Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit.
Treffen jeden zweiten Freitag im Monat (18 bis 20:00 Uhr),
An der Matthiaskirche 1, 56564 Neuwied.
Auskünfte unter 0176 27639092 

	»Bereitschaftsdienste 	» Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

DRK – Ambulanter Pflegedienst
KV - MYK Service-Nr����������������������������������������������07000 / 91530-30

- Anzeige -

Ambulante Krankenpflege Riehl GmbH
Volberskroog 7, 56566 Neuwied Block��������������������02631/9435858
Iserstraße 14, 56271 Isenburg����������������������������������������02601/2215

Öffnungszeiten der Bücherei Bendorf 
Kirchplatz 9 b (Tel. 02622/903941)
Montag��������������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag������������������������������������������������������������������������10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag��������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen. Wir beraten Sie gern.

	»Bücherei Bendorf

- Anzeige -

Pflegeteam G. Thomys GmbH
Kostenlose Service-Nr.����������������������������������������������0800 / 2801000

- Anzeige -

Ambulanter Pflegedienst Ökumenische 
Sozialstation Bendorf-Vallendar gGmbH
Entengasse 9, 56170 Bendorf ����������������������������  Tel.: 02622/13745
info@sst-bendorf.de

- Anzeige -

Ambulante Pflege Hahn by OXYLIS
56170 Bendorf - Engerser Straße 59 ................Tel.: 02622 / 8859660
Ab sofort zusätzlich mit 24 Std. Betreuung bei Ihnen zu Hause

Hitzeschutz:
nachhaltige Lösungen 

statt hektischer Einzelmaßnahmen
Die zunehmenden Hitzeperioden zeigen: Klimaanpassung und Hitzeschutz 
werden auch für unsere Städte und Gemeinden immer wichtiger. Dabei 
braucht es jedoch einen kühlen Kopf statt kurzfristigen Aktionismus. Nicht 
jede Einrichtung kann sofort klimatisiert und nicht jede notwendige Maß-
nahme gleichzeitig umgesetzt werden. Ein weiteres Förderprogramm 
schafft im Zweifel nur weitere Bürokratie, kann aber den örtlichen Bedürf-
nissen nicht unbedingt gerecht werden. Angesichts begrenzter finanzieller 
und personeller Ressourcen müssen klare Prioritäten gesetzt werden. Be-
sonderes Augenmerk sollte zunächst Einrichtungen gelten, in denen be-
sonders gefährdete Menschen betreut werden, etwa Pflegeheimen und 
Krankenhäusern. Auch Kitas und Schulen müssen stärker in den Blick ge-
nommen werden. Kommunen brauchen dafür langfristige Konzepte und 
eine verlässliche Finanzierung. Mittel aus dem Sondervermögen können 
helfen. Sie stehen dann aber für andere dringend notwendige Investitionen 
in die kommunale Infrastruktur nicht zur Verfügung.

Farbanzeigen

fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Die Erinnerung ist das einzige
Paradies, aus dem wir nicht
vertrieben werden können. 
Heinrich Heine

Petra Dum
* 14.07.1966    † 16.08.2026

Am 16. August 2026 ist unsere geliebte Tochter,
Schwester, Ehefrau, Mutter, Tante und Schwägerin nach
schwerer Erkrankung auf ihrer geliebten 
Insel im Kreise der Familie friedlich eingeschlafen.

Traueranschrift: 
Familie Dum-Ludes

Mühlenstraße 116, 56170 Bendorf 

Die Beisetzung fand bereits in ihrer Wahlheimat im Kreise 
ihrer Familie und Freunde statt. 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied. 

 
 

Für die erwiesene Anteilnahme und 
die trostreichen Worte anlässlich des 
Todes unserer lieben Verstorbenen 
 

Edeltraud Heyl 
 
sagen wir herzlichen Dank. 
 

Kerstin und Marie 
Ingo mit Andrea 
Annika, Julia mit Amir 
und alle Angehörigen 

Bendorf, im August 2026 

 

	» Traueranzeigen

Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht
ich bin da – ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind, der weht über die See,
ich bin das Glitzern im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne auf reifender Saat,
ich bin im Herbst in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst im Morgenschein,
werde ich immer um Dich sein.
Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, der die Nacht erhellt.
Steh nicht am Grab in verzweifelter Not,
ich bin da – ich bin nicht tot!� Irisches Grabgedicht

Mit jedem dieser alten Menschen, deren Namen uns
seit Jahrzehnten vertraut sind, geht mehr dahin als
eine Person. Eine Zeit nimmt Abschied.

Georg Grabbe
* 10.3.1933    † 23.8.2026

Aus dem Leben bist du genommen, 
aber nicht aus unseren Herzen.

Elisabeth Grabbe
Karl-Werner und Ulrike
Adrian und Isabell
Markus und Berenice
Katharina und Sven mit Leon

56170 Bendorf
Traueranschrift: K.-W. Grabbe, Sayner Straße 95, 
            56170 Bendorf

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe

	»Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei Bendorf St. Elisabeth
Kath. Pfarramt St. Elisabeth, Kirchplatz 18, 56170 Bendorf
Tel.: 02622 - 31 63
E-Mail: sankt-elisabeth-bendorf@bistum-trier.de
www.bendorf-sankt-elisabeth.de
Fr 04.09.
19:00 h St. Medard Marktmusik „Flötastisch“
Sa 05.09.
18:00 h Maria Himmelfahrt Vorabendmesse
So 06.09.
09:30 h St. Marien Hochamt der Pfarrgemeinde
11:00 h St. Medard Hochamt
Di 08.09. Mariä Geburt
18:00 h Schlosskapelle Festgottesdienst
Mi 09.09.
09:00 h St. Medard Heilige Messe
Öffnungszeiten Pfarramt
Mo/Di/Fr 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Seelsorger:
Ltd. Pfarrer: Pastor Frank Klupsch T: 02622/ 3163
Termine nach Vereinbarung
Gem. Ref.: Judith Richter T: 02622/902072
Termine nach Vereinbarung
Kooperator: Pater Norbert Maliekal T: 02622/905718
Sprechzeiten: freitags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Bendorf
Tel.: 02622 5573;
E-Mail: bendorf@ekir.de
www.bendorf-evangelisch.de
Pfarrer Edwin Dedekind Tel.: 01511 2338029
Freitag, 04.09.2026
18:30 Uhr -
21:00 Uhr

Jugendtreff im Jugendkeller, Hauptstraße 59,
für Jugendliche zwischen 13 und 19 Jahren

Sonntag, 06.09.2026
10:30 Uhr Openair-Gottesdienst im Brexbachtal (Dedekind)
19:00 Uhr Sonntagsgebet (Kirche)
Montag, 07.09.2026
ab13:00 Uhr Lebensmittelausgabe Tafel

im ehemaligen Krankenhaus (Haupteingang)
Dienstag, 08.09.2026
17:00 Uhr Konfi-Gruppe (außer in den Ferien)
19:00 Uhr -
20:00 Uhr

Treffen der Herzensgebetsgruppe zum Stille-Gebet. Men-
schen, die zum ersten Mal dazukommen möchten, mögen 
sich spätestens einen Tag vorher bei Tamara Müller-Panichi 
0170 2407339) anmelden.

Mittwoch, 09.09.2026
19:00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 10.09.2026
14:30 Uhr 60plus-Café, 15:00 Uhr Bibelstunde

(Kath. Pfarrsaal Kirchplatz 16)
Abends Hauskreise an verschiedenen Orten

Hinweis:
Es besteht die Möglichkeit, den Gottesdienst per Livestream mitzufeiern 
oder er kann auch zu einem späteren Zeitpunkt angeschaut werden. Hier-
für können Sie Ihre E-Mail-Adresse im Gemeindebüro hinterlassen und 
erhalten wöchentlich den aktuellen Link per E-Mail oder schauen Sie auf 
unserer Homepage www.bendorf-evangelisch.de vorbei.

Öffnungszeiten Gemeindebüro, Hauptstr. 59
Telefon: 02622 5573
Mo., Di., Fr. 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi. 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Do. nicht geöffnet
Öffnungszeiten Bücherei Bendorf, Kirchplatz 9b,
Bücherei.Bendorf@web.de
Mo.: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mi, Do: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

KI generiert

Freikirche der Siebenten Tags Adventisten
56170 Bendorf, Wernerstr. 17
Gottesdienst:
Samstag
10.00 Uhr (Bibelgespräch), 11.00 Uhr (Predigt)
Kindergottesdienst ebenfalls ab 10.00 Uhr
Mittwoch: alle 14 Tage um 16 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Öffentlicher Büchertisch nach Vereinbarung.
E-Mail: Adventgemeinde-Bendorf@freenet.de
adventgemeinde-bendorf 1.de
Bibeltelefon: 026229789800

Ev. Gesamtkirchengemeinde Westerwald Süd
Gemeindebüro:
Anja Spickermann
Hauptstr. 11,
56237 Alsbach
Tel.: 02601 2336
Öffnungszeiten: Do. 9:00 Uhr - 12:30 Uhr
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Westerwald-Sued@ekhn.de
Webseite: www.westerwaldsued.de
Pfarrer Hartmut Failing, Tel.: 02601 2336
Gottesdienst:
Sonntag 06.09.
10:15 Uhr ev. Kirche Gottesdienst
Veranstaltung:
donnerstags 19:00 Uhr Chorprobe Santo CHORazón

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Bendorf
Karl-Fries-Str. 6
So. 6.9.
10:00 Uhr Gottesdienst

Eine herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst.
Erleben Sie gemeinsam mit uns Gott, den Vater, Jesus 
Christus und den Heiligen Geist in Musik, Predigt und Gebet.

16:00 Uhr Gottesdienst
Overflow „Kirche für Bendorf“

jeden Donnerstag 18:00 Uhr
Overflow „Kirche für Bendorf“ Lobpreis- und Anbetung

Kath. Pfarrei St. Peter und Paul 
im Kannenbäckerland
Gottesdienste 05.09. - 13.09.2026
Stromberg
Mittwoch, 09.09.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Hedwig und Felix Heuser, Pfarrer 

Brendan Diribe und lebende und verstorbene Angehörige 
/ Amt für Margarete und Otto Klug, Sohn Jürgen, Enkel 
Erwin und Angehörige

Donnerstag, 10.09.2026
19:30 Uhr Bibelkreis Nauort/Stromberg
Samstag, 12.09.2026
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Nauort
Samstag, 05.09.2026
16:30 Uhr Firmgottesdienst
Montag, 07.09.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 13.09.2026
11:00 Uhr KinderKirche

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

http://www.bendorf-evangelisch.de
http://www.bendorf-evangelisch.de
mailto:Gesamtkirchengemeinde.Westerwald-Sued@ekhn.de
http://www.westerwaldsued.de
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AWO Seniorenzentrum Vierwindenhöhe
bei den Glückslamas in Brey

BENDORF. Ein ganz besonderer 
Vormittag erwartete die Senior*in-
nen bei ihrem 2. Besuch im Rah-
men der tiergestützten Therapie. 
Ziel waren die Lamas und Hüh-
ner, die mit ihrer ganz eigenen Art 
sofort für eine besondere Atmo-
sphäre sorgten.
Mit viel Freude und Neugier lern-
ten die Besucher*innen die Tiere 
kennen. Die Lamas und Hühner 
durften gefüttert und gestreichelt 
werden. Gemeinsam wurde au-
ßerdem Futter für die Hühner zu-
bereitet – eine schöne Beschäfti-
gung, bei der alle mit viel Eifer 
dabei waren.
Ana Perisa, Gründerin der 
Glückslamas, erzählte viel über 
ihre tierischen Schützlinge und 
gab spannende Einblicke in de-
ren Wesen. Jedes Tier hat einen 

eigenen Namen und eine ganz 
besondere Persönlichkeit. Be-
sonders interessant war die Infor-
mation, dass Hühner sich Ge-

sichter merken können. So wurde 
deutlich, dass jedes Tier seine 
ganz eigenen Fähigkeiten und 
Charakterzüge besitzt.

Die Begegnung mit den Tieren 
sorgte für einen regen und herzli-
chen Austausch. Es wurde viel 
erzählt, gelacht und gemeinsam 
gestaunt.
Die Nähe zu den Tieren berührte 
die Menschen so sehr, dass so-
gar die eine oder andere Träne 
der Rührung floss.
Leider verging die Zeit viel zu 
schnell. Alle waren sich einig: Es 
war ein wunderschöner und be-
reichernder Vormittag, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 
Die Begegnung mit den Tieren 
hat Freude geschenkt, Erinnerun-
gen geweckt und viele schöne 
Momente geschaffen.
Ana Perisa ist voller Herz und 
schenkt mit ihren Tieren Men-
schen ihre ganz persönlichen 
Glücksmomente.

Glückslama Manfred & Co

St. Medard in Bendorf - 
die dreigeteilte Kirche

BENDORF. Das Kirchenensemble 
beinhaltet zwei Gotteshäuser. Die 
evangelische Kirche ist eine drei-
schiffige spätromanische Basilika 
von 1204, 1944 größtenteils zer-
stört, 1955–56 durch einen Neubau 
unter Erhalt nicht zerstörter Teile 
ersetzt. Die katholische Kirche ist 
eine neuromanische Basilika von 
1864–69, an das zur katholischen 
Kirche gehörende Reichardsmüns-
ter (1230) angebaut. Eine „porta 
oecumenica“ verbindet beide Got-
teshäuser. Der Kirchturm mit Glo-
cken und Glockenspiel ist im Be-

sitz der Zivilgemeinde. Hier finden 
wir die älteste Tür Bendorfs – 
eine der ältesten in Deutschland 
–, Wandgemälde mit judenfeindli-
chen Darstellungen im Reichards-
münster. Die Beseitigung der 
Kriegsschäden in den 1950er 
Jahren veränderte das Bild von 
Kirchen und Kirchplatz.
Zu einem Rundgang mit Michael 
Syré in und um den Gebäude-
komplex lädt der Förderkreis St. 
Medard herzlich ein für Samstag, 
12.09.2026, 16:00 Uhr, Treffpunkt 
vor der Pfarrkirche.

Noch steht der Kirmesbaum vor der zerstörten Kirche. Im Oktober 1955 
wird der Grundstein für die neue evangelische Kirche gelegt.

Der „Familientag“ an 
Hein’s Mühle fällt 2026 aus

SAYN. Der für den diesjährigen 
Tag des offenen Denkmals am 
13. September geplante Famili-
entag des Förderkreises „Hein’s 
Mühle“ muss abgesagt werden. 
Die Entscheidung ist dem Vor-
stand des Förderkreises nicht 
leichtgefallen, heißt.
„Schweren Herzens“ habe man 
sich dazu entschlossen, die für 
2026 geplante Veranstaltung 
nicht durchzuführen.
Der Familientag sollte rund um 
die historische Mühle stattfinden 
und Besucherinnen und Besu-
chern Gelegenheit zu einem ge-
meinsamen, geselligen Tag bie-
ten. Gleichzeitig blickt der För-

derkreis bereits nach vorn: Der 
Familientag soll im kommenden 
Jahr nachgeholt werden.
„Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben“, betont der Förderkreis und 
hofft, 2027 wieder mit ausrei-
chend Zeit und Freude zu einer 
weiteren gemeinsamen Veranstal-
tung an Hein’s Mühle einladen zu 
können.
Sein Dank gilt allen, die sich be-
reits auf den Familientag gefreut, 
die Veranstaltung unterstützt oder 
sich an den Vorbereitungen betei-
ligt haben.
„Es tut uns wirklich leid, dass wir 
es in diesem Jahr nicht leisten 
können“, so der Förderkreis.

Im vergangenen Jahr gab es auch Kinderschminken beim „Familientag“

Jahrgang 1948/49
BENDORF. Wir treffen uns am 09.09.2026 um 18:00 Uhr im Di Vino.

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

LIEBLINGSSTÜCKE wieder NEU ERLEBEN
Neubezug für Ihre Polstermöbel

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 
auflagen

... kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

VERmiEtung

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

KFZ-MarKt

Kaufe Gebrauchtwagen, Pkw,
Busse, Geländew., auch Unf., Män-
gel, hohe km, Motorsch. Automo-
bile E. B. Tel.: 02623/923895 u.
0171/2715722

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

Brennholz, frisch o. abgelagert,
Buche 25/33/50cm ab 85€. Meter-
holz gesp. ab 95€. Nadelholz ab
68€ Tel.: 06435-5158

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841 Das Engelwerk Westerwald
Alltags- u. Haushaltshilfe mit Herz:
Putzen, Kochen, Einkaufen, Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Behörden o.
Festlichkeiten u. Tierbetreuung.
Minibaggerarbeiten, Vemittlung von
Treppenliften, Beratung über priv.
pfleg. Tätigkeiten, Hausmeisterser-
vice u. alles rund ums Haus! Wir
schenken Zeit, Nähe und Lebens-
freude. Rufen Sie uns an - wir
freuen uns auf Sie. Tel.: 0151-
11690310

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. Tel.: 0151-

11690084

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Plakate

DIN A2, einseitiger Farbdruck, 
100g BD Papier

  10 Stück 18,35 €
  25 Stück 28,68 €
  50 Stück 43,34 €
100 Stück 50,60 €
250 Stück 61,40 €
500 Stück 77,58 €      

Flyer

DIN A6, beidseitiger Farbdruck, 
135g BD Papier

  100 Stück 14,79 €
  500 Stück 14,70 €
1.000 Stück 18,42 €
2.500 Stück 29,52 €
5.000 Stück 41,98 €
7.500 Stück 51,06 €

Weitere Produkte 
fi nden Sie im Onlineshop:

www.LW-Flyerdruck.de

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm

einseitiger Farbdruck, mit Ösen, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig)

      1 Stück     56,31 €            bei 5 Stück     46,45 € / Stück

 Alle Preise inkl. Versand

 inkl. MwSt

 Onlinebestellung mit 
    druckfertigem PDF

 Tagesaktuelle Preise

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN
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Der September ist der neunte Monat des Jahres  
und bringt den Wechsel vom Sommer zum Herbst.

Hallo Herbst!
Der Sommer geht zu Ende.
Am 22. oder 23. September beginnt offiziell der 
Herbst. Die Tage werden kürzer und die Nächte 
länger. Die Blätter an den Bäumen färben sich 
bunt. 

Zeit der Ernte
Viele Früchte werden jetzt reif.
Bauern und Gärtner ernten Äpfel, Birnen und 
Weintrauben.

Auch die Kürbisse für Halloween wachsen jetzt 
richtig groß.

Tiere bereiten sich vor
Viele Vögel fliegen jetzt im September in den 
warmen Süden.
Eichhörnchen fangen an, Nüsse für den Winter 
zu sammeln.

SeptemberSeptember

  

FamiLINUS

Klorollen-EulenKlorollen-Eulen

Anleitung in 4 einfachen Schritten:
1. Die Eulen-Ohren formen. 
Drücke den oberen Rand der Klorolle mit dem Daumen 
nach innen. Drehe die Rolle um und drücke auch die ge-
genüberliegende Seite nach innen. Schon hat deine Eule 
zwei spitze Ohren bekommen!

2. Das Federkleid aufkleben
Schneide ein rechteckiges Stück Tonpapier aus, das ge-
nau einmal um die Klorolle passt. Bestreiche die Klorol-
le mit Kleber und wickle das Papier darum. Festdrücken 
– fertig ist der Körper!

3. Gesicht und Flügel gestalten
Die Augen: Klebe zwei große weiße Papierkreise ganz 
oben unter die Ohren.
Der Schnabel: Schneide ein kleines Dreieck aus oran-
gefarbenem Tonpapier aus und klebe es mit der Spitze 
nach unten direkt unter die Augen.
Die Flügel: Schneide zwei ovale Formen (wie große Blät-
ter) aus einer anderen Papierfarbe aus. Knicke die runde 
Seite minimal um, bestreiche sie mit Kleber und befesti-
ge sie links und rechts am Körper.

4. Die Details (Der Feinschliff)
Nimm den Filzstift und male kleine Wellenlinien (Fe-
dern) auf den Bauch der Eule.

Das brauchst du: 
- Leere Klopapierrollen, 
- buntes Tonpapier, 
-  Kreise aus weißem und 

schwarzem Papier, 
- einen Klebestift, 
- eine Kinderschere, 
- einen Filzstift (schwarz)

Mit Unterstützung von KI generiert.
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Stürze vermeiden, aber wie?
Infoveranstaltung des Pflegestützpunkts zum Thema Sturzprophylaxe

BENDORF. Vor allem ältere Men-
schen und Menschen mit Vorer-
krankungen oder körperlichen 
Einschränkungen zählen zu den 
Personengruppen, bei denen von 
einer erhöhten Sturzgefährdung 
ausgegangen werden kann. Stol-
perfallen im Haushalt wie z.B. 
umherliegende Kabel, schlecht 
erkennbare Stufen, Teppiche, un-
zureichende Lichtverhältnisse 
oder schlecht sitzende Schuhe 
begünstigen dabei die Sturzge-
fahr. Grundsätzlich gilt es, Stürze 

zu vermeiden – aber wie? „Der Er-
halt der körperlichen Beweglich-
keit des Menschen steht im Vor-
dergrund. Darüber hinaus ist es 
wichtig, ein Gespür bzw. eine Ein-
schätzung für die eigene Sturzge-
fährdung zu bekommen. Hilfreich 
sind in vielen Fällen der Einsatz 
und die sichere Nutzung von 
Hilfsmitteln, um einen Sturz zu 
vermeiden“, so Renate von Ritter, 
examinierte Krankenschwester 
und Fachkraft für Gerontopsychi-
atrie. In ihrem Vortrag „Sturzpro-

phylaxe und Hilfsmitteleinsatz im 
Alter“ vermittelt Frau von Ritter 
praktisches Wissen zur Reduzie-
rung von Stürzen. Anhand von 
Übungen wird der Einsatz unter-
schiedlicher Hilfsmittel präsen-
tiert. Sicherheit im Alter gibt zu-
dem der Hausnotruf. Im Rahmen 
der Veranstaltung werden Frau 
Debora Wolf und Frau Sabrina 
Fritzsching vom DRK-Kreisver-
band Mayen-Koblenz den Haus-
notruf-Dienst vorstellen und für 
Fragen zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, den 10.09.2026 um 
16:30 Uhr im Seniorenzentrum 
Obere Rheinaue, Salierstr. 25, 
56170 Bendorf statt.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung 
bis 07.09.2026 an den Pflege-
stützpunkt Bendorf/Vallendar,
Tel.: 02622 8847047
oder 02622 8847048,
E-Mail: christina.schmidt@
pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder myriam.funk@
pflegestuetzpunkte-rlp.de

Kleeblatt.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung Dienstag, 10.00 Uhr,  
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
 Imbiss-Kiosk Leitzbach,
Koblenz-Olper-Str. 85, Sayn - Tel. 02622 15307

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  192
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum „Kleeblatt“ unter archiv.wittich.de/440

Ihre Ansprechpartner für  
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Inserenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Tanja Motz
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-26
t.motz@wittich-hoehr.de

Armando Gjinia
Medienberater
Tel. 0170 5624323
a.gjinia@wittich-hoehr.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
 Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

mailto:christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:christina.schmidt@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:myriam.funk@pflegestuetzpunkte-rlp.de
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Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren!

Jetzt mit 
evm+ Energiepilot –
unser Home Energy 
Management System

Alles aus einer Hand 
von unserem eigenen 
Handwerksbetrieb

evm.de/energielösungen

Naheliegend: 
Wärmepumpe 
und Solar
von deiner evm

Bendorfer SPD besucht Fest der Kulturen

BENDORF. Im Stadtpark war eini-
ges los.
Bei herrlichem Wetter lud der 
Bendorfer Beirat für Migration und 

Integration kürzlich in den Stadt-
park. Anlass hierfür war das Fest 
der Kulturen, bei dem die kulturel-
le Vielfalt der in der Stadt Bendorf 

lebenden Menschen erlebbar ge-
macht wurde. Bendorf ist sehr 
bunt gewürfelt und das macht die 
Stadt auch aus. Mit Blick in die 

Stadtgeschichte wäre beispiels-
weise die wirtschaftliche Lage in 
der Nachkriegszeit ohne Gastar-
beiter und Migration, zum Beispiel 
aus der Türkei und Italien, verhee-
rend gewesen. Ein Beleg dafür, 
dass Vielfalt stärkt, wenn man 
sensibel mit Unterschieden um-
gehen kann. Und dieses Fest der 
Vielfalt und Kulturen brachte un-
terschiedliche Menschen einmal 
mehr gebündelt zusammen. Mit 
einem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm und diversen In-
formations-, Essens- und Geträn-
keständen kamen die Besucher 
im Stadtpark auf ihre Kosten. Die 
Bendorfer Sozialdemokraten folg-
ten zahlreich der Einladung und 
dankten ausdrücklich dem Beirat, 
der Stadt wie auch dem Integrati-
onsbeauftragten des Landes 
Rheinland-Pfalz für die gute Orga-
nisation, Durchführung und die 
damit verbundene geleistete Ar-
beit. Zeynep Begen, ehrenamtli-
che Beigeordnete der Stadt 
(SPD), stellte ferner fest: „Ein gu-
tes Miteinander ist die Basis für 
eine funktionierende Gesellschaft. 
Wie schön, dass so viele Men-
schen hier und heute im Stadt-
park Interesse zeigen, dabei sind 
oder sich sogar aktiv einbringen. 
Das ist ein Verdienst des Beirats.“

Die SPD-Abordnung gratulierte dem Bendorfer Beirat für Migration und Integration zu dem gelungenen Fest.

Zwischen Dichtung 
und Wahrheit ….

SAYN. Im Pfarrheim der Abteikir-
che Sayn erlebten am Samstag, 
22. August, fast 50 Menschen 
eine vinologische Rheinreise auf 
dem Mittelrhein vom Mäuseturm 
bis zum Drachenfels beim För-
derkreis Abtei Sayn.
Kalle Grundmann, Theologe so-
wie Kultur- und Weinbotschafter, 
in Hochform besprach in sieben 
Stationen die Besonderheiten 
des Mittelrheins mit Legenden, 
Wahrheiten und Dichtungen, wie 
sie in der Rheinromantik im frü-
hen 19. Jahrhundert entstanden. 
Er sprach über die historischen 
Aspekte der Errichtung der ein-
zelnen Objekte und der kirchli-
chen Hintergründe der Erbauer, 
auch mit jeweils einem Bibeltext. 
Die Stationen Mäuseturm, der 
Knabe Werner, die Loreley, die 
feindlichen Brüder, der heilige 
Florin, der Rolandsbogen und 
der Drachenfels wurden an-

schaulich erklärt, sodass die ur-
sprüngliche Thematik „Ich weiß 
nicht, was soll es bedeuten…“ 
zum Schluss viele Deutungen er-
fuhr, die den Gästen offeriert 
wurden. Zur Station Loreley durf-
te das Gedicht von Heinrich Hei-
ne nicht fehlen. Unser Mitglied 
Claudia Seidel führte mit ihrem 
Gesang wunderbar in die Station 
Loreley ein, einem Höhepunkt 
der Rheinreise.
Zu jeder Station hatte Manfred 
Bauer von Bettys Weinwelt einen 
passenden Wein ausgewählt, der 
in den Erläuterungen von Kalle 
Grundmann gewürdigt wurde. Die 
Weine bekannter Weingüter vom 
Mittelrhein rundeten damit die 
gelungene Rheinreise ab.
Brot, Wasser und Käse vom För-
derkreis führten insgesamt dazu, 
dass die Gäste sich mit großem 
Applaus bei den Akteuren be-
dankten.

Weinprobe im Pfarrsaal Sayn� Foto: Fransiska Mosen

FV Engers
1:1 in Ahrweiler: 

Kap köpft Engers spät zum Punkt

ENGERS. Es war nicht der beste 
Auftritt des FV Engers in dieser 
Saison. Aber es war einer, der 
zeigte, dass diese Mannschaft 
nicht aufgibt.
Bis tief in die Nachspielzeit lag 
der FVE beim Ahrweiler BC mit 
0:1 zurück, ehe zwei Joker doch 
noch für den verdienten Aus-
gleich sorgten: Justin Willma 
flankte, Jonathan Kap stieg am 
zweiten Pfosten am höchsten 
und köpfte in der 92. Minute zum 
1:1-Endstand ein.
Damit bewiesen die Engerser vor 
allem Moral. Auch wenn spiele-
risch an diesem Tag längst nicht 
alles funktionierte, kämpfte die 
Mannschaft von Trainer Julian 

Feit bis zum Schluss und belohn-
te sich zumindest noch mit einem 
Punkt.
„Wir müssen mit dem Unent-
schieden leben, leider. Es war si-
cherlich nicht unser bestes Spiel“, 
bilanzierte Feit. Dabei hatte seine 
Mannschaft durchaus Möglichkei-
ten, die Partie in eine andere 
Richtung zu lenken. Schon vor 
der Pause gab es auf beiden Sei-
ten Chancen, nach dem Seiten-
wechsel fehlten Manuel Simons 
nur wenige Zentimeter zu einem 
echten Traumtor. Sein Fallrückzie-
her aus rund zwölf Metern landete 
aber am Pfosten.
Auch wenig später hätte Engers 
in Führung gehen können. Nach 
einer Ecke köpfte David Ebe-
rhardt den Ball ins Netz, doch der 
Schiedsrichter entschied auf 
Foul. Stattdessen jubelte kurz da-
rauf Ahrweiler:
Nach einer Standardsituation 
kam Sanih Music aus rund 16 
Metern zum Abschluss und 
brachte die Gastgeber nach 59 
Minuten in Führung. Die hielt bis 
eben zur 92. Minute.
Am kommenden Freitag, 4. Sep-
tember, kommt es nun zum Der-
by. Um 19:00 Uhr tritt der FC 
Cosmos Koblenz am Wasserturm 
an. Die Gäste, die damit liebäu-
geln, ab der kommenden Saison 
in Neuwied zu spielen, dürften 
dank eines 4:0 gegen Emmels-
haus-Karbach mit einer guten 
Portion Selbstvertrauen im Ge-
päck anreisen.

Der eingewechselte Justin Willma 
bereitete den Ausgleich in der 
92. Minute mit einer gefühlvollen 
Flanke vor.

Foto: Ulf Steffenfauseweh

	» Polizeibericht
Zeugenaufruf nach Diebstahl aus Pkw in Bendorf

Im Zeitraum zwischen dem 28.08.2026, 17:00 Uhr, und dem 29.08.2026, 
09:00 Uhr, kam es in der Fürstin-Leonilla-Straße 28 in Bendorf zu einem 
Diebstahl aus einem am Straßenrand geparkten Pkw.
Bislang unbekannte Täter öffneten das Fahrzeug und entwendeten daraus 
diverse Wertgegenstände. Eine entwendete Bankkarte wurde nach der Tat 
an einem Zigarettenautomaten im Gassenweg benutzt. Ferner wurden auch 
Gegenstände aus dem Fahrzeug an einer Sitzbank im Gassenweg aufge-
funden. Vermutlich hat der oder die Täter sich nach der Tat dort aufgehalten.
Die Polizei bittet die Bevölkerung um Mithilfe und fragt, wer im genannten 
Tatzeitraum verdächtige Personen oder Aktivitäten in der Fürstin-Leonilla-
Straße oder im Bereich des Gassenwegs - insbesondere am Zigaretten-
automaten sowie an der Sitzbank - wahrgenommen hat. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die zuständige Polizeiinspektion Bendorf entgegen, Tele-
fon: 02622-94020.

Verkehrsunfall in Bendorf

Am 28.08.2026 kam es gegen 13:00 Uhr auf der Bendorfer Straße in Ben-
dorf zu einem Verkehrsunfall mit Personenschaden. Ein Fußgänger wurde 
beim Überqueren der Fahrbahn von einem Pkw erfasst und dabei leicht 
verletzt. Nach einer Erstversorgung vor Ort transportierte der Rettungs-
dienst den Verletzten in ein Krankenhaus. Der beteiligte Pkw wurde bei 
der Kollision so stark beschädigt, dass er nicht mehr fahrbereit war und 
abgeschleppt werden musste.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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Lösungswort KW 35/26: VENTIL

LÖSUNGSWORT
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Rätsel Spaß
Kreuzworträtsel | Sudoku Mit uns erreichen

Sie Menschen!

KG „Ganz denewer“ 
Mülhofen

Mülhofener Oktoberfest naht!
Samstag, 12.09.2026 ab 17:00 
Uhr in der Johann-Lehnert-Wa-
genbauhalle.
MÜLHOFEN. Der Ursprung geht 
auf die zweiwöchigen Hochzeits-
feierlichkeiten rund um die Ver-
mählung von Kronprinz Ludwig 
von Bayern mit Prinzessin There-
se im Jahr 1810 zurück. Das dar-
aus entstandene Oktoberfest hat 
sich zum größten Volksfest der 
Welt entwickelt. Wenngleich die 
„Müllowener Wiesn“ bei Weitem 
nicht auf eine solch lange Traditi-
on zurückgreifen kann, so kann 
die veranstaltende KG Mülhofen 
zumindest auf mehrere sehr gut 
besuchte und stimmungsgelade-
ne Oktoberfeste in der heimi-
schen Johann-Lehnert-Wagen-
bauhalle verweisen. Und auch in 
diesem Jahr laden die Karnevalis-

ten zum zünftigen Fest der Leder-
hosen, Dirndl und Maßbieren. Am 
Samstag, 12. September wird ab 
17:00 Uhr die Wagenbauhalle in 
der Hüttenstraße 95 zum bayri-
schen Festzelt. Mit bayrischer 
Küche, bayrischem Bier und einer 
liebevoll hergerichteten Eventlo-
cation wird das gigantische 
Volksfest ins beschauliche Mül-
hofen gelockt. Der Musikverein 
Stromberg sorgt für die passende 
musikalische Untermalung, ehe 
DJ Nuss in die Partynacht über-
leitet. Die alljährlich beliebte, 
hochwertige Tombola darf natür-
lich auch nicht fehlen. Übrigens 
werden neben Bier auch Wein, 
Lillet und weitere Spaßgetränke 
angeboten. Kommt also gerne 
zur „Müllowener Wiesn“ vorbei – 
Eintritt frei.

Die große Gaudi in der Mülhofener Wagenbauhalle steigt am 12. September

Tanzsportclub Neuwied e. V.
Rheinland-Pfalz Landesmeisterschaft 

im Standardtanz in Neuwied am 12.09.2026
ENGERS. Am Samstag, den 
12.09.2026, wird der Tanzsport-
club Neuwied e. V. zum Treffpunkt 
für Tanzsportbegeisterte aus 
Rheinland-Pfalz und darüber hin-
aus. Im Clubheim in Neuwied-
Engers, Im Schützengrund 82 
b, findet die Rheinland-Pfalz 
Landesmeisterschaft der Seni-
oren I und III im Standardtanz 
statt. Der Wettbewerb beginnt um 
11:00 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein hochklassiges Tanz-
sportereignis mit spannenden 
Wettkämpfen und eleganten 
Standardtänzen. In den Klassen 
D bis A treten Turnierpaare aus 
Rheinland-Pfalz und weiteren Re-
gionen gegeneinander an und 
präsentieren ihr Können auf dem 
Tanzparkett. Die S-Klasse wird 
TRP-intern ausgetragen.
Der Tanzsportclub Neuwied freut 
sich darauf, Gastgeber dieser 
Landesmeisterschaft zu sein und 
gemeinsam mit den teilnehmen-
den Paaren und dem Publikum 
einen besonderen Tag im Zeichen 
des Tanzsports zu erleben.
Der Eintritt ist frei.

Die Landesmeisterschaft findet 
im Clubheim des Tanzsportclubs 
Neuwied e. V. statt.
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.tsc-neuwied.de oder per 
E-Mail an info@tsc-neuwied.de.
Der Tanzsportclub Neuwied freut 
sich auf zahlreiche Gäste und 
ein mitreißendes Tanzsport-
Spektakel.

Neuwieder Tanzpaar
Foto: Helmut Kerschsieper

Müllsammelaktion 
in Engers

ENGERS. Die SPD in Engers und 
Cleanup Neuwied – Deichstadt 
Greenup laden am Samstag, 
12.09.2026, von 10:00 – 12:30 Uhr 
zu einer gemeinsamen Müllsam-
melaktion in Engers Engersch 
putzmunter und zur bundeswei-
ten RhineCleanUp-Aktion ein.
Bürgerinnen und Bürger sind auf-
gerufen, gemeinsam Wege und 
Grünanlagen im Neuwieder Stadt-
teil Engers und am Rhein in Rich-
tung Neuwied gemeinsam von 

achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien. Gruppen, Familien und 
Einzelpersonen sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen.
Treffpunkt um 9:45 Uhr am Schloss-
platz in Engers zum organisatori-
schen Ablauf und Materialausgabe.
Die Umweltschutzaktion wird von 
den Servicebetrieben der Stadt 
Neuwied unterstützt.
Infos telefonisch unter:
0171-9908932 oder per E-Mail an:
h.wirges@web.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Immer ein Auge für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

https://www.tsc-neuwied.de?utm_source=chatgpt.com
mailto:info@tsc-neuwied.de
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Chorgemeinschaft der 
Männergesangvereine 1862 
Sayn und 1883 Rheinland 

Weitersburg laden ein
Wenn Stimmen durch den Kreuzgang klingen

Chorkonzert
in der Abteikirche Sayn
SAYN. Historisches Ambiente, 
stimmungsvolle Chormusik und 
ein geselliger Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen: Am Sonntag, 
20. September, wird der Kreuz-
gang der Abteikirche in Sayn zum 
Schauplatz eines abwechslungs-
reichen Chorkonzertes.
Die Besucher erwartet ein bunter 
Mix aus Chormusik – ganz bewusst 
ohne festes Motto.
Im Mittelpunkt stehen die Freude 
am gemeinsamen Singen, die mu-
sikalische Vielfalt und das gesellige 
Miteinander.
Mit dabei sind der Männerge-
sangverein Weitersburg, der ge-
meinsam mit dem MGV Sayn als 
Chorgemeinschaft auftritt, sowie 
der Männergesangverein 
„Rheinperle“ Weis und der 
Frauenchor Sayn. Die Gesamt-

leitung liegt in den Händen von 
Alois Müller.
Bereits ab 14:30 Uhr sind die Tü-
ren geöffnet.
Bei Kaffee und Kuchen können 
die Gäste den Nachmittag ge-
mütlich beginnen, miteinander ins 
Gespräch kommen und sich auf 
das Konzert einstimmen.
Um 16:00 Uhr beginnt das musi-
kalische Programm.
Dann erklingen die Stimmen der 
beteiligten Chöre im historischen 
Kreuzgang und sorgen für einen 
besonderen Nachmittag in außer-
gewöhnlicher Atmosphäre.
Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher und darauf, gemeinsam mit 
ihrem Publikum einen unterhalt-
samen, musikalischen und stim-
mungsvollen Nachmittag in der 
Abteikirche Sayn zu erleben.
Der Eintritt ist frei.

Bendorf (Vertretung vom 21.09.2026 bis 27.09.2026 und vom
01.10.2026 bis 04.10.2026 und vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Bendorf (Vertretung vom 07.09.2026 bis 20.09.2026) 
Bendorf-Mülhofen 
Bendorf-Sayn (Vertretung vom 19.10.2026 bis 31.10.2026) 
Bendorf-Sayn (Vertretung vom 12.10.2026 bis 18.10.2026) 
Bendorf-Sayn (Vertretung vom 07.09.2026 bis 13.09.2026) 
Sayntal 
Stromberg (Vertretung vom 05.10.2026 bis 18.10.2026)

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Weiterbildung als Teil 
der täglichen Arbeit
Weiterbildung bedeutete lange: 
Seminar auswählen, Arbeits-
platz verlassen und einige Tage 
lernen. Dieses Modell bleibt 
wichtig. Gleichzeitig verlagert 
sich Lernen zunehmend direkt 
in den Berufsalltag. Upskilling 
bezeichnet den gezielten Aus-
bau vorhandener Fähigkeiten, 
damit Beschäftigte neue oder 
anspruchsvollere Aufgaben be-
wältigen können.
Der Ansatz gewinnt an Bedeu-
tung, weil sich Tätigkeiten ver-
ändern. Digitale Werkzeuge, 
Automatisierung und neue Ar-
beitsabläufe verlangen Fähig-
keiten, die während einer Aus-
bildung oder eines Studiums 

möglicherweise noch keine Rol-
le spielten. Wissen ist deshalb 
nicht mit dem Berufsabschluss 
abgeschlossen.
Upskilling kann unterschiedlich 
aussehen: Beschäftigte lernen 
eine neue Software, übernehmen 
ein Projekt, arbeiten sich in neue 
Verfahren ein oder erwerben zu-
sätzliche fachliche Kenntnisse. 
Der Vorteil liegt in der Nähe zur 
Praxis. Neues Wissen lässt sich 
unmittelbar anwenden. Beschäf-
tigte erkennen schneller, welche 
Kenntnisse ihnen tatsächlich 
fehlen, und Unternehmen kön-
nen Weiterbildung stärker mit 
konkreten Aufgaben verbinden.

Erstellt mit Hilfe von KI

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

So wird die Bewerbung erfolgreich
Wer es schafft, mit seinem An-
schreiben echtes Interesse zu 
wecken, hat die besten Chan-
cen, zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen zu werden.
Mit einem klaren Bezug zum 
Wunscharbeitgeber beginnen: 
Vielleicht ein gemeinsames Ge-
spräch auf einer Messe, ein Tele-
fonkontakt oder eine besondere 
Fähigkeit, die exakt ins Anforde-
rungsprofil passt.
Je individueller der Bezug, desto 
überzeugender wirkt der Einstieg.
„Hiermit bewerbe ich mich…“ ist 

ein sicherer Weg ins Mittelmaß. 
Auch originelle oder humorvolle 
Formulierungen funktionieren 
nur in kreativen Branchen.
In den meisten Fällen zählt ein 
sachlicher, aber persönlicher Auf-
hänger.
Wie bei einem guten Buch ent-
scheidet der Beginn, ob man 
weiterlesen will.
Ein gelungener Einstieg zeigt 
Selbstbewusstsein, hebt Ihre 
Stärken hervor und signalisiert: 
Diese Bewerbung lohnt sich.

Erstellt mit Hilfe von KI

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Anmeldung 
für Aussteller gestartet

13. Rommersdorfer Weihnachtsmarkt
HEIMBACH-WEIS. Am 2. Ad-
ventswochenende, 05. und 
06.12.2026, öffnet der
13.Rommersdorfer Weihnachts-
markt in der Abtei Rommersdorf 
seine Pforten. Ab sofort können 
sich Ausstellerinnen und Ausstel-
ler für einen Standplatz anmel-
den. Gesucht werden Standbe-
treiber mit handgemachten Pro-
dukten, Kunsthandwerk, weih-
nachtlicher Dekoration und 
regionalen Spezialitäten. Ein ab-

wechslungsreiches Musikpro-
gramm sowie der Nikolaus be-
gleiten die beiden Markttage (Sa. 
11:00 – 20:00 Uhr, So. 11:00 – 
19:00 Uhr).
Kontakt für Aussteller: Bürgerge-
meinschaft Pro Heimbach-Weis 
e. V., Tel.: 0170-9059288, E-Mail: 
info@pro-heimbach-weis.de.
Veranstalter: Bürgergemeinschaft 
Pro Heimbach-Weis e. V.
Betreiber:
Abtei Rommersdorf-Stiftung

Abtei Rommersdorf� Foto: Wolfgang Hartmann

Schachclub Bendorf
Starker Nachwuchs bei der Bezirksjugend-Einzelmeisterschaft 2026

BENDORF. Bei der Bezirksjugend-
Einzelmeisterschaft 2026 in Heim-
bach-Weis konnte sich der Nach-
wuchs des SC Bendorf über gleich 
mehrere Podestplätze freuen. Am 
22. und 23. August spielten die Ju-
gendlichen dabei auch um die 
Qualifikation für die Rheinland-
meisterschaften im Januar 2027.
Besonders erfolgreich verlief das 
Turnier in der U12: Arsen sicherte 
sich den 1. Platz and damit den 
Bezirksmeistertitel, direkt gefolgt 
von seinem Vereinskameraden 
Gustl auf Platz 2.
Auch in den weiteren Altersklassen 
gab es Grund zur Freude. Mirac 
erreichte in der U14 den 3. Platz. 
In der U10 belegte Tarik ebenfalls 
Platz 3, während Amina bei den 
Mädchen den 2. Platz erreichte.
Damit lautet die erfreuliche Bilanz 
für den SC Bendorf: ein erster, 
zwei zweite und zwei dritte Plät-
ze.
Der SC Bendorf gratuliert Arsen, 
Gustl, Mirac, Amina und Tarik 
herzlich zu ihren Leistungen und 
freut sich über ein erfolgreiches 
Turnierwochenende für den Ben-
dorfer Schachnachwuchs.
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ZUKUNFTSFORUM 
MYK B A R C A M P
17.09.	M i t t e l r h e i n h a l l e
 A n d e r n a c h
 JETZT ANMELDEN!

Mit Keynote von 
Christoph 
Magnussen

16 Uhr

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

0160-90981343

RHEIN-LAHN

???

0160-90981343

Geschäftsanzeigen
onlineonline aufgeben!
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HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com


